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Urschweiz

Jö ies Land ist dein!
V. John

Sechshundertfünfzig Jahre reiften, schwanden,
Seitdem bedrängte Männer sich verbanden
Und in der Stille, unterm Herrgottskreuz
Den Grundstein legten für die freie Schweiz

Das Land, das sich wie jener Bund geweitet,
Das sich um Berg und See der Mitte breitet —
Vom Inn zur Rhone, vom Tessin zum Rhein —
Dies Land, o Volk, dies schöne Land ist dein!

Das Land, das starke Väter, E i d genossen,
Im Kampf ums Recht mit ihrem Blut begossen,
Dass ihre Kinder niemands Knechte sei'n —
Dies Land, o Volk, dies freie Land ist deinl

Ich hör' dich, Volk, es rauschen's deine Fahnen:
Wir sind bereit, zu opfern wie die Ahnen,
Zu kämpfen für dies Land, wenn Knechtung droht,
Denn mit uns ist das Recht und — unser Gott!
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